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Die Berufung ist nicht ein Auftrag,  
bestimmte Dinge für Gott zu erledigen,  

sondern die Einladung 
in eine Gemeinschaft. 

Magnus Malm 
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Samstag,  20.01.       3. Sonntag im Jahr B                     

EYNATTEN: Abendmesse   

18:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Edgar Keller 
 

Sonntag,  21.01.            3. Sonntag im Jahr B                     

RAEREN:    Hl. Messe  
09:30 Uhr:      Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Bruno Fagnoul // Ehl. 

Josef + Maria Genotte-Rosewick // Ehl. Otto + Finchen 
Thaeter-Rosewick // Jm. Willy Mennicken + verst. Angeh. 
Carine Cormann 

 

HAUSET:  Hl. Messe 
11:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Carine Cormann // Jm. Karl + Therese 

Pesch-Lambertz // VF. Lorreng-Laschet + Nicoll-Threinen 
 

 Kollekte für die Belange der Kirche 
 

10.30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst   
 In den Anliegen der Bewohner des Marienheims 

 

08:30 Uhr und 18:30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Leni Lenz: Kommentar zum Sonntagsevangelium.“ 
+ „Ulrich Roth: Woche zur Einheit der Christen.“ 

 

Montag,  22.01.              

RAEREN:  15:00 Uhr:  Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche    

Mittwoch,  24.01.    

EYNATTEN:  19:00 Uhr:       KEINE Abendmesse      

Donnerstag,  25.01.    

MARIENHEIM: 15:30 Uhr: Messe - In den Anliegen der Bewohner  
 

HAUSET:        18:30 Uhr: Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 

  19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Jm. 

Thea Hinck-Schmetz    

Freitag,   26.01.   

RAEREN:       19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Jm. 

Maria Deutz-Kohnen // Jm. Hein Mennicken // Ehl. Willy + 
Christina Mennicken-Falter + verst. Angeh. // Ehl. Albert + 
Katharina Radermacher-Cremer + Sohn Armor // Ehl. Gaston 
+ Maria Lebrun-Kalff + Schw. Sohn Willy Herzet // Helmut 
Formberg 
  

Wir trauern um Herrn Richard Slomka, 87 Jahre, Hauset; Frau 
Gaby Kamm, 54 Jahre, Eynatten; Frau Johanna Leusch-Kirschvink, 
87 Jahre, Raeren; Frau Gisela Ossemann-Heukemes, 69 Jahre, 
Eynatten; Hedwig Demeulenaere-Dalscheid, 98 Jahre, Raeren. 
Herr, schenke ihnen die ewige Ruhe.    

 



Sternsingerergebnis im Pfarrverband 
Die Sternsinger aus unserem Pfarrverband haben durch ihren 
Einsatz und ihre Mühe ein tolles Ergebnis erzielt. In Raeren 
6.244€, in Eynatten 3.280,00€ und in Hauset 4.000€. Ein 
Dankeschön an alle großen und kleinen Engagierten für euren 
Einsatz! 

 

Einladung zum bunten Nachmittag  

für Junggebliebene  

 in der Großgemeinde Raeren 
 

Auch im Jahr 2024 ist es für den Raerener Exprinzen-Club 
eine Selbstverständlichkeit alle Seniorinnen und Senioren 
der Großgemeinde Raeren recht herzlich zum bunten 
Nachmittag einzuladen.  

 

Dieser Nachmittag des Frohsinns und der guten Laune, den vorwiegend 
hiesige Kräfte gestalten werden, und dem auch die beiden Tollitäten mit 
Pagen und Gefolge ihre Aufwartung machen, findet am Samstag, dem 03. 
Februar 2024, ab 14.00 Uhr im Festsaal der Raerener Kulturstätte 
„Bergscheider Hof“ statt.  
 

In der Hoffnung, alle Seniorinnen und Senioren der Großgemeinde Raeren 
recht zahlreich begrüßen zu können, verbleibt der Exprinzen-Club mit 
freundlichen Grüßen und einem „dreimol kräftigen „Rore, Enette, Hoset, 
Lietebösch än Pissevenne Alaaf“. 
 

  Ehe-Vorbereitungswochenende  
 

01. - 03. März 2024:  EE-Wochenende 
März 2024:   ME-WE in Chaityfontaine 
 
ME-Kontakt:  Martina + Oswald Wintgens, Hochstraße 262, 4701 Eupen 

             087/55.78.42 oder me-kontakt-team@me-ostbelgien.be 
 

 

Vertrauen 
Es gibt Stunden, in denen möchte ich die ganze Welt umarmen. 
Es gibt Stunden, da will ich mich in ein Mauseloch verkriechen. 

 

Es gibt Stunden, in denen mache ich alles richtig. 
Es gibt auch Stunden, da stehe ich mir selbst im Wege. 

 

Doch es gibt keine Stunde, in der ich nicht gehalten und getragen werde. 
Deshalb ist jede Stunde kostbar und wertvoll. 

 

Und ich lerne, auch die scheinbar dunklen zu schätzen. 
 

Aus: Reinhard Ellsel, Leben mit Rückenwind, Kawohl Verlag 



Schwimmmarathon / Benefiz-Marathon 
Freitag, 19. Januar bis Freitag, 26. Januar 2024 

 

Die Anonyme Hilfe VoG Raeren schließt sich gerne der 

so notwendigen Initiative der beiden Service Clubs, Lions 

Eupen und St. Vith an, um zur Abfederung der neuen 

Armut in der DG beizutragen.  
 

Dabei weist sie darauf hin, dass der regionale Verteilungsschlüssel, die Postleit-

zahl des Spenders ist. D.h. jede Spende der Großgemeinde Raeren kommt am Ende 

unseren Dörfern zugute. Die AHR setzt ihren Schwerpunkt dabei besonders auf die 

Kinder in Not. Immer mehr Kinder in unseren Dörfern kommen hungrig zur Schule 

und freuen sich hier eine warme gesunde Mahlzeit zu erhalten. Wie können wir uns 

im Pfarrverband nun einbringen? 
 

Im Januar 2022 haben wir neue Wege bestritten und erstmals einen 

Benefiz-Marathon „Wandern statt Schwimmen für den guten 

Zweck“ organisiert. Die Resonanz war überwältigend! 
 

 

Unzählige Teilnehmer legten dabei 93.480 Km zurück und auf der 

finanziellen Seite konnte ein neues Rekordergebnis von 90.000 € 

erzielt werden, welches den Notleidenden in unserer Region zugutege-

kommen ist. 
 

Diejenigen, die sich nicht aktiv (wandern) an der Aktion beteiligen wollen oder 

können, haben die Möglichkeit, diese mit einem Spendenversprechen oder mit einer 

Direktspende zu unterstützen. 
 

Spendenversprechen: Das BRF-Spendentelefon mit der Nummer 087/59 11 12 ist 

am Freitag, dem 26. Januar 2024 von 7 bis 19 Uhr besetzt.  

Spendenversprechen können auch online abgegeben werden auf der Webseite 

www.lionsclub-eupen.be 

Spenden können auch direkt per Banküberweisung auf die Bankverbindung des 

Lions Clubs Eupen getätigt werde: Löwenzahn V.o.G., IBAN BE36 7310 0207 

6781, BIC KREDBEBB, mit dem Vermerk: Benefiz-Marathon 2023. 
 

Spenden ab 40 € sind steuerlich abzugsfähig (45% Steuervorteil in 2023) 
 

Herzlichen Dank an alle wünscht Ihnen 

 

 

 

https://www.lionsclub-eupen.be/
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4. Sonntag B                                    Nr. 5                                        28.01.2024 

Markus 1, 21-28 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gut, wenn Jesus mir den Weg weist 
und ihn gehen hilft. 

Michael Tillmann 
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Samstag,  27.01.       4. Sonntag im Jahr B                      

HAUSET:    Abendmesse  
18:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Sylvia Wintgens-

Wouters // LVF. Kaiser-Sistenich  
 

Sonntag,  28.01.        4. Sonntag im Jahr B                      

EYNATTEN:    Hl. Messe  
09:30 Uhr:       Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Joseph Offermann 

Anna Johanna Motter-Bottecchia // LV. Seniorenstube 
Eynatten 

 

RAEREN:  Hl. Messe  
11:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Ehl. Ewald + Hedwig Wollenweber-

Homburg + Schw. Sohn Manfred // Ehl. Creutz-Pauquet + 
verst. Angh. // Netta Förster + Sascha Fischer // Jm. Josef 
Schumacher + Gattin Barbara // Jm. Marc Hellemanns 

 

 Kollekte für die Belange der Kirche   
 

10.30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst   
 In den Anliegen der Bewohner des Marienheims 

 

08:30 Uhr und 18:30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Leni Lenz: Kommentar zum Sonntagsevangelium.“ 
+ „Ralph Schmeder: Sonntag der Berufungen.“    

Montag,  29.01.   

RAEREN:  15:00 Uhr:    Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 
   

Mittwoch,  31.01.    

EYNATTEN:    19:00 Uhr:       Keine Messe  
     

Donnerstag,  01.02.  Priesterdonnerstag 

HAUSET: 8:15 Uhr:  Schulmesse  
 

MARIENHEIM: 15:30 Uhr: Messe - In den Anliegen der Bewohner des 

Marienheims  
 

BERLOTTE:     19:00 Uhr: Messe – Brigidafest - Für die Pfarrfamilie  

Dieter Lenz 
 

HAUSET:  19:00 Uhr: Keine Messe 
 

Freitag,   02.02.  Herz-Jesu Freitag  

RAEREN:        18.30 Uhr:  Rosenkranzgebet 

19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Sechs-

wochenamt Jacqueline Scheiff // Jm. Willy Scheiff // Jm. Ehl. 
René + Sophia Perpète-Radermacher + Tochter Edith // Jm. 
Ehl. Leo + Mia Falter-Jansen + Sohn Hugo 

 
 



Kampagne der Pater Damian - Stiftung 

am 27. und 28. Januar 2024 
Genau wie Jesus dem kranken Mann aus 
Kafarnaum geholfen hat, so half Pater 

Damian den Leprakranken, die auf die Insel Molokai abgeschoben wurden 
und vollkommen isoliert und in völliger Verwahrlosung lebten.   
 

Pater Damian hat für sie gesorgt und ihnen ein menschenwürdiges Leben 
trotz ihrer furchtbaren und damals noch unheilbaren Krankheit ermöglicht.  
Damian war nur 49 Jahre alt, als er 1889 selbst an Lepra starb. Er hatte 
sich bei seinen Kranken angesteckt.   
 

Bei den heutigen medizinischen Möglichkeiten muss niemand mehr an 
Lepra sterben und darf kein Leprakranker mehr einen anderen infizieren. 
Dies ist jedoch nur möglich bei ausreichender medizinischer und hygie-
nischer Versorgung.   
 

In 16 der ärmsten Länder unserer Erde arbeiten die Mitarbeiter der 
Damian-Stiftung dank unserer finanziellen Unterstützung und bekämpfen 
die Verbreitung der Lepra und mittlerweile auch der Tuberkulose.   
 

An diesem Wochenende findet die jährliche Kampagne der Damian-Stif-
tung zum Weltlepratag statt. Wie in jedem Jahr werden vor den Gottes-
diensten in unseren Pfarren Umschläge ausgeteilt, die nach dem 
Gottesdienst eingesammelt werden.   
 

Die ehrenamtlichen Helfer danken Ihnen von Herzen für Ihre Spende! 
   

Einkehrtage in Banneux  

12. - 14. April im Gästehaus Chaityfontaine 
 

Dort vertiefen die Teilnehmer das neue Jahresthema: 
„Maria breit den Mantel aus“! 

 

Des Weiteren: Morgen- und Abendgebet, Zeit für Stille und persönliches 
Gebet, Eucharistiefeier, Gebetsweg, Vorträge von Rektor Leo Palm, ... 
 

Beginn: Freitag, 12. April mit der Ankunft der Teilnehmer ab 17 Uhr. 
Ende:  Sonntag, 14. April nach dem Mittagessen gegen 14 Uhr 
Anmelden bei marlenebackes@gmx.net oder Tel. 080 / 22.85.21 
Unkosten: für das komplette WE in Vollpension 

   im DZ: 160 € und im EZ: 185 €.   

Arm ist,  

wer seine Zeit nicht zu nutzen versteht; 

reich hingegen der, 

der seine Tage mit Freude füllen kann! 

Denn Zeit ist ein kostbares Geschenk. 
 

Helmut Walch 

mailto:marlenebackes@gmx.net


Liebe Pfarrfamilie!  
  

Man lebt so dahin, mit den Sorgen und Wehwehchen des 

Tages. Man träumt ein bisschen von Luxus und Wohl-

stand. Man behält seine Träume aber lieber für sich - 

man will ja nicht auffallen...  
 

Man will ja nichts Besonderes sein. Man will auch keine 

unnötigen Scherereien haben, mit dem Dorf nicht und 

nicht mit den Nachbarn; wenn's nicht sein muss. Man 

will seinen Tag ohne Zwischenfälle leben können.  
 

Der unreine Geist, der Jesus in der Synagoge anfällt, der sagt auch: „Was 

haben WIR mit dir zu tun, Jesus von Nazareth?“ Oder: „Was hat man mit dir 

zu tun?“ Und in diesem einen Satz stecken all die Vorwürfe, die „man“ so 

machen kann, wenn einer kommt und etwas ändern will. „Bist du gekommen, 

um uns ins Verderben zu stürzen?“ 
  

Wenn es um persönliche Dinge geht, wenn wir Angst haben müssen, ausge-

stoßen zu werden, wenn wir von uns etwas preisgeben, dann suchen wir 

Redewendungen, dem auszuweichen.  

• „Man will einfach nicht verstehen, dass...“  

• „Man zweifelt dann schon, ob...“  
 

Da ist unser eigener Geist verunreinigt, unrein. Und wenn wir einmal fest-

gefahren sind im „wir“ und „man“, dann hat ein Jesus es schon schwer.  
 

Jesus ist einer, dessen Worte nicht so ohne sind. Sie bewirken etwas in denen, 

die sich nach ihnen richten. Jeder der Anwesenden ist von ihnen betroffen, 

wie es heißt. Auch der Mann mit seinem unreinen Geist. Aber der wehrt sich 

dagegen. Ihm fehlt das Bekenntnis zu sich selbst, zu sich selbst zu stehen... bis 

er dann ausruft: „Ich weiß, wer du bist.“  
 

Jesus kümmert sich nicht um die Masse. Der Einzelne ist wichtig. Er schenkt 

dem Menschen die umwerfende, alles verändernde Erfahrung, dass er am 

Ende nicht nur sagen kann: „Ich weiß, wer du bist.“ - sondern auch: „Ich 

weiß, wer ich bin.“... Steh zu dir und zu deiner Meinung. Du bist gefragt... 

und nicht „man“!  
 

Einen schönen Sonntag wünscht Ihnen
 

 
 

 


